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Die Türklinke ist innen 

Wer die Titelseite genau betrachtet, 

kann entdecken, dass bei der abgebilde-

ten Türe eine Türklinke fehlt. Dazu die 

folgende kurze Geschichte: 

Ein Maler hatte ein „Haus des Frie-

dens“ gemalt. Groß und stabil, die Far-

ben freundlich und harmonisch. Eine 

friedliche Stimmung lag in dem Bild. 

Ein kleiner Junge betrachtete das Bild 

ganz aufmerksam. Plötzlich fragte er: 

“Vater, auf diesem Bild 

fehlt etwas .Es fehlt die 

Klinke an der Haustür. 

Wie soll denn da Friede 

ins Haus kommen?“ 

Der Vater nicht wenig 

erstaunt, antwortete: 

„Die Türklinke hat der 

Maler bestimmt nicht 

vergessen, er hat sie einfach weggelas-

sen. Der Friede kann nur ins Haus kom-

men, wenn wir ihm von innen die Tür 

öffnen und ihn bei uns wohnen lassen.“ 

Friede auf Erden den Menschen, die 

guten Willens sind. So vernehmen wir es 

in der Weihnachtsbotschaft der Heiligen 

Nacht. Und an anderer Stelle bei der 

Aussendung der Jünger heißt es: „Wenn 

ihr in eine Haus kommt, so sagt als ers-

tes: Friede diesem Haus! Und wenn dort 

ein Mann des Friedens wohnt, wird der 

Friede, den ihr ihm wünscht auf ihm ru-

hen; andernfalls wird er zu euch zurück-

kehren“ (Lk10,5-6). 

Friede ist keine Einbahnstrasse.  Er 

kann nur kommen, wenn ich dafür offen 

und empfänglich bin.  Bin ich bereit, ihn 

einzulassen? Bin ich bereit, dafür etwas 

zu tun? Damit Frieden werden und 

wachsen kann, braucht es Zeit dafür. 

Wie oft heißt es: Ich habe keine Zeit. 

Eigentlich müsste es heißen: Dafür habe 

ich keine Zeit.  Denn für anderes haben 

wir Zeit. Nach einer erst kürzlich veröf-

fentlichten Statistik verbringt der Öster-

reicher täglich 222(!) min 

vor dem Fernseher – Ten-

denz steigend. 

Habe ich genügend Zeit für 

den Partner/die Partnerin, 

für die Kinder? Höre ich 

(noch), wenn jemand etwas 

von mir braucht? Nehme 

ich mir Zeit für einen Be-

such? Wie gehe ich um, wenn unange-

meldeter Besuch vor der Tür steht?. 

Wofür habe ich Zeit? Wofür nehme 

ich mir Zeit? Und sich auch interessie-

ren, bewusst auseinander setzten mit 

en tw i ck lungspo l i t i s chen  Fragen 

(Stichwort „fair trade“ – fairer, gerech-

ter Handel; „clean clothes“ – saubere 

Kleidung, ohne Kinderarbeit hergestellt) 

hat mehr oder weniger mit der Förde-

rung von Frieden zu tun. 

Pfarrer 
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Der Pfarrgemeinderat ist ein Lei-

tungsgremium, das für das Leben 

und die Entwicklung der Pfarrge-

meinde Verantwortung trägt. Zu-

sammen mit dem Pfarrer gestal-

ten gewählte Frauen und Männer 

das Pfarrleben als Ausdruck der 

gemeinsamen Verantwortung aller 

Gläubigen. 

Der Pfarrgemeinderat als Leitungsgremi-

um berät in regelmäßigen Sitzungen 

über Ziele und Prioritäten. Er plant und 

beschließt die dazu 

erforderlichen Maß-

nahmen und sorgt für 

deren Durchführung. 

Er überprüft, das Er-

reichen der Ziele, und 

die Entwicklung der 

Pfarre.  

Der Pfarrgemeinderat 

macht aber nicht alles 

selbst, sondern er 

richtet Fachausschüsse 

ein, und delegiert Aufgaben an Einzelne 

und Gruppen. 

Zur Zeit gibt es folgende Fachausschüs-

se: Kinderliturgie, Jugend– und Kinder-

kreis, Caritas, Liturgiekreis, Eine Welt, 

Finanzen, Instandhaltung, Öffentlich-

keitsarbeit, Ehe und Familie, Erwachse-

nenbildung, katholisches Bildungswerk. 

In der letzen Pfarrgemeinderatsperiode 

von 2002 bis 2007 wurden Themen wie 

Pfarrheimsanierung, Jahr der Bibel, neu-

es Firmmodell, Soziales Netz in unserer 

Umgebung, Kirchenrechnung, Kinder-

garten und Pfarrbücherei behandelt. 

Dabei wurde immer versucht, die Ver-

haltensgrundsätze eines lebendigen 

Pfarrgemeinderates einzuhalten: Gegen-

seitiges Schätzen und Ermutigen;  die 

Meinung anderer achten; einander et-

was zutrauen; Verantwortung überneh-

men. So entstand in diesen 5 Jahren, 

auch bei kontroversen Themen, ein 

angenehmes Arbeitsklima. 

Das soll auch andere motivieren, im 

Pfarrgemeinderat mitzuarbeiten (siehe 

rechte Spalte). 

Der Pfarrgemeinderat und die Pfarrge-

meinderätin werden bei ihrer Arbeit 

nicht allein gelassen.  Neben diözesanen 

Schulungen und geeigneten Behelfen 

werden jährlich  Klausuren abgehalten, 

die  besonders auf das Wohlbefinden 

der Pfarrgemeinderäte ausgerichtet 

sind. 

Dadurch gestärkt, kann in die Fachaus-

schüsse und Runden neue Motivation 

eingebracht werden, da jedes Pfarrge-

meinderatsmitglied in mindestens einer 

dieser Gruppen aktiv ist. 3 

Serie: Gruppierungen in unserer Pfarre (10) 

Pfarrgemeinderat 
Serie 

(8) Trauerbegleitung 
(9) Kath. Bildungswerk 
(10) Pfarrgemeinderat 

Pfarrgemeinderat 2002 bis 2007 

 

„Aufwärts“ ging es bei der Klausur 2004 im 
Kloster Puchheim  

Pfarrgemeinderats-
wahl 

18. März 2007 
 

Nach fünf Jahren wird in ein paar 

Monaten wieder ein neuer Pfarrge-

meinderat  gewählt.  

Ein erster Schritt dazu, ist die Fin-

dung der Kandidatinnen und Kandi-

daten, die sich der Wahl stellen 

möchten. Dazu ist die Mithilfe der 

gesamten Pfarrbevölkerung notwen-

dig. Schlagen Sie Ihnen bekannte 

Personen vor, die besondere Fähig-

keiten haben, die sozial engagiert 

sind, die aktiv am Pfarrleben mitwir-

ken wollen oder die Sie einfach für 

geeignet halten, uns Gläubige  im 

Pfarrgemeinderat zu vertreten. 

Folgende Möglichkeiten zur Ab-

gabe eines Vorschlages bestehen: 

1. Das in der Kirche aufgelegte For-

mular ausfüllen, und in die dafür 

vorgesehene Box werfen. 

2. Den formlosen Vorschlag im 

Pfarrhof abgeben. 

3. Vor sch l a g  per  Ma i l  an :   

pfarre.laakirchen@dioezese-

linz.at 

Folgende formale Punkte sind 

für einen Vorschlag zu beachten: 

1. Name und Adresse (zur eindeuti-

gen Identifizierung) des Kandida-

ten / der Kandidatin angeben. 

2. Der Kandidat oder die Kandida-

tin muss mindestens 16 Jahre alt 

sein. 

Den eigenen Namen angeben (um 

Mehrfachnennungen zu verhindern) 

Vorschlag für den PGR Laakirchen, 

Steyrermühl und Lindach bis spätes-

tens 17. 12. 2006  in der jeweiligen 

Pfarre abgeben. 
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25 Jahre Mütterrunde – Ein Grund zum Feiern 

Am 21. Oktober lud die Pfarre alle Jubelhochzeitspaare 

des heurigen Jahres ein. Silberne, goldene und auch diamante-

ne Hochzeiter feierten, in einem vom Kirchenchor umrahm-

ten Gottesdienst. 

Beim anschließenden Beisammensein im festlich ge-

schmückten Pfarrsaal wurden die Jubelpaare von der katholi-

schen Frauenbewegung ausgezeichnet bewirtet. Dabei wur-

den lustige Anekdoten rund ums Heiraten und Verheiratet 

sein erzählt. 

Vizebürgermeisterin Hilde Spitzbart und Vizebürgermeis-

ter Mag. Anton Holzleithner stellten sich mit Geschenken 

ein, und gratulierten den Jubelhochzeitern ebenfalls ganz 

herzlich.  

Im September 1981 wurde eine neue Mütterrunde ge-

gründet. 25 Jahre sind wir nunmehr gemeinsam unterwegs 

und haben in dieser Zeit vieles erlebt. Zwischen 15 – 20 

Frauen treffen sich in monatlichen Runden, welche verschie-

denste Themenbereiche zum Inhalt haben wie: basteln, Be-

such von Vorträgen, sportl. Betätigungen, Besuch kultureller 

Veranstaltungen, meditative Abende, Tanz, religiöse Themen, 

Besinnungsabende, Andachten, Bewirtung von pfarrlichen 

Veranstaltungen, Organisation von Pfarrkaffees und vieles 

mehr. 

Anhand einer Fotogalerie im Pfarrheim wurden uns zahl-

reiche dieser Aktivitäten wieder in Erinnerung gerufen. 

In unserer Runde darf jede so sein wie sie ist; sie ist eine 

Gemeinschaft, die uns trägt und mit uns Freude und Leid 

teilt. Das Besondere an unserer Runde drücken nachstehen-

de Gedanken aus, welche aus dem festlichen Gottesdienst 

stammen, den wir anlässlich unseres Jubiläums feierten: 

Ich denke an die kostbaren Momente in unserer Gemein-

schaft, in denen ich das Leben zutiefst erfahre. 

Momente, in denen ich ehrlich mit mir selber bin und 

auch anderen erzähle, was mein Leben ausmacht. 

Momente, in denen ich zärtliche Zuwendung erfahre und 

mich so geben kann, wie ich bin – lachend und weinend. 

Im Anschluss an den Dankgottesdienst gab es ein fröhli-

ches Feiern im kleinen Pfarrsaal. Dort konnten wir neben 

Pfarrer Franz Starlinger auch Anna Stockinger von der KFB-

Leitung, Pastoralassistent Martin Mitterwallner, Pfarrassisten-

tin Hildegard Neuwirth und Manfred Leitner als Ehrengäste 

begrüßen. 

Ein herzliches Dankeschön in diesem Zusammenhang an 

das Leitungsteam für die tollen und kreativen Ideen und für 

die vielen Stunden, die sie mit der Vorbereitung jeder einzel-

nen Runde aufwenden. DANKE. 

Für die Zukunft wünsche ich unserer Runde noch viele 

schöne Stunden miteinander und einen guten Geist, der un-

sere Gemeinschaft auch weiterhin in all ihrem Tun begleitet. 

Jubelhochzeitsfeier 

Die Silberhochzeiter Die Goldhochzeiter Die Diamanthochzeiter 



Herr Hannes Fellmayr führte  

6 Jahre lang in umsichtiger Weise 

die Pfarrchronik. Weiters hat er 

jahrelang bei der Gruppe „Wald-

häusl“ die Funktion des Kassiers  

verantwortungsvoll ausgeübt und 

war als solcher für die Terminver-

gabe an Jungschargruppen, Familien und  andere Gruppierungen zuständig. 

Wir danken für diese Dienste ganz herzlich und wünschen ihm alles Gute auf 

seinem weiteren Lebensweg.  

Kirche erstrahlt in neuem Glanz 
Mit einwöchiger Verzögerung konnten wir am Samstag, den 21. Okto-

ber 2006 bei der Feier der Jubelhochzeitspaare wieder erstmals unser neu 

ausgemaltes Gotteshaus als Feierraum benützen. Viele positive Rückmel-

dungen bestätigen das gelungene Werk. 

Zugleich mit den Ausmalarbeiten wurden zur besseren Beschallung zwei 

neue Lautsprecher im vorderen Bereich des Kirchenraumes installiert. Wei-

ters wurde für die Ministrantenkleider ein neuer Kasten angeschafft. 

Die Gesamtkosten werden mit diesen zusätzlichen Neuanschaffungen 

ca. € 45.000,-- betragen (Endrechnungen stehen noch aus). Mit dem Kauf 

von selbst gebastelten Adventkränzen beim Pfarrkaffee am 26. November 

2006 unterstützen Sie die gesamten Arbei-

ten und Anschaffungen.  

 

 

 

 

 

 

Hundeverbot am 
Friedhof 
Immer wieder gibt es Probleme und Beschwerden 
über Hundekot auf Gräbern. Aufgrund dessen 
führt die Friedhofverwaltung – wie in vielen ande-
ren Friedhöfen üblich – jetzt auch am Laakirchner 
Friedhof ein generelles Hundeverbot ein. Über-
dies ist das Mitnehmen von Tieren laut Friedhof-
ordnung § XVIII/1/a ohnedies untersagt. 
Wir ersuchen um Verständnis und diesbezügliche 
Kenntnisnahme. 

Wir gratulieren 
Mag. Otto Hölzl zur Vollendung seines 60zigsten 
Lebensjahres. Zugleich bedanken wir uns herzlich 
für die langjährig Leitung des Kirchenchores und 
fügen den Wunsch an, dass dies noch viele Jahre 
so sein möge.  
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Gutes Ergebnis 
Die Caritas der Pfarre Laakirchen bedankt sich 
bei allen, die zur Kleidersammlung ihren Beitrag 
gegeben haben. Die Caritas Linz hat die gespen-
deten Kleider abgeholt (ca. 38 m³), welche dort 
wieder sinnvoll eingesetzt und verwendet wer-
den. 
Ein besonderer Dank gilt der Firma MIBA und 
deren Mitarbeiter, dass die Lagerung trotz Platz-
mangels durch gute Organisation und Verständnis 
gut abgewickelt werden konnte. 
Allen Helfern ein herzliches Dankeschön. 

 

Die Pfarrkirche während der Malerarbeit - und im neuen Glanz  

Ein herzliches Danke 
 

 
 

Ich finde dich voll sympatisch -  

entdecke das Gute deines Partners/deiner  

Partnerin und sage es ihm/ihr. 

Beziehungstipp: 

KMB Papier/Fahrräder 
Unsere, schon zur Tradition gewordenen Samm-
lung führen wir am Samstag, 13. Jänner 2007 
durch und bitten ihre Sachen bis 8.30 Uhr sicht-
bar vor die Hauseingänge zu stellen. Weitere In-
formationen bringen ihnen die Sternsinger ins 
Haus. 

Das Ergebnis der diesjährigen Caritas-Haus-
sammlung beträgt € 14.919,10.  

Berichtigung (letzte Ausgabe) 
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Steyrermühl: 

Freitag,   22. 12.   1830 - 1900  

Laakirchen: 

Samstag  ab 1830  

Sonntag  ab 0700  

Laakirchen: Do, 14. 12.,  1900 

Steyrermühl: Fr, 15. 12.,  1900  

Lindach: Sa, 9. 12.,  1900  

Beichtgelegenheit im Advent Bußfeier 

Weihnachten 
Laakirchen: 

 Heiliger Abend  1600 Kindermette 
  2300 Christmette, anschließend: Glühwein- und Punschstand der Jugend 
 Christtag 730   
  900  Hochamt 
  1015  Familiengottesdienst 
 Stefanitag 730 
  900 
 Silvester 1530  Jahresschlussandacht 
 Neujahr Gottesdienste wie an Sonntagen 
 Hl. Drei Könige 730   
  900  Hochamt 
  1015  Jungschar-Sternsinger-Gottesdienst 

Lindach: 

 Heiliger Abend 1600 Kindermette 
  2100 Christmette 
 Christtag 800 Festgottesdienst 
 Stefanitag 800 
 Silvester  800 Silvestergottesdienst 
 Neujahr   800 

 Hl. Drei Könige 800 Gottesdienst (50. Ge- 
   burtstag Pf. Pauer) 

Steyrermühl: 
 Heiliger Abend 900 kein Gottesdienst 
  1600  Feier der Geburt Christi mit Kindern 
  2145 Christmette 
 Christtag 900 Festgottesdienst 
 Stefanitag 900 
 Silvester  900 Silvestergottesdienst 
 Neujahr   900  

 Hl. Drei Könige 900 Sternsingermesse 

 
Laakirchen: Mi 3. 1. bis Fr 5. 1. 
 Sa 6. 1. - 1015 Sternsinger-Gottesdienst 
Steyrermühl:  Do 4. 1. bis Sa 6. 1.   
Lindach: Di 2. 1. und Mi 3. 1.  
 

Sie kommen auch zu Ihnen! 

Die Dreikönigsaktion der Kath. Jungschar findet wieder von  
3. – 5. 1. 2007 statt. 
Dazu wird das Pfarrgebiet in 18 Gebiete aufgeteilt. 
Für alle 18 Gebiete suchen wir Familien, die bereit sind, die 
Sternsinger mit einem Mittagessen zu stärken. 
Wer sich eine Unterstützung in dieser Form vorstellen kann, 
möge sich bitte bis 17. 12. 06 telefonisch im Pfarramt  
Laakirchen unter 07613/23060 melden. 

Dreikönigsaktion der Kath. Jungschar 

 

Einen besinnlichen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen 
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Liebe Pfarrangehörige 
und Freunde der Pfarre 
Steyrermühl! 

 

Mit dem Advent beginnt das neue 

Kirchenjahr. Wir bereiten Gott 

den Weg, damit er bei uns Men-

schen ankommen kann. 

Der Kalender zeigt uns bald das 

Ende des Jahres an. Advent und 

Jahresschluss, beides können Be-

denkzeiten sein, Zeiten des Zu-

rückschauens und des Sortierens.  

In unseren Pfarrgemeinden geht nun bald eine Pfarrge-

meinderatsperiode zu Ende. So ist jetzt auch für unsere 

Pfarrgemeinderäte die Zeit des noch einmal Zurückschau-

ens auf alles pfarrliche Wirken.  

Als Pfarrleiterin von Steyrermühl schaue ich auch per-

sönlich dankbar auf das rege Leben in unserer kleinen 

Pfarrgemeinschaft zurück. Leben, das nur möglich gewor-

den ist durch ein offenes, ehrliches Miteinander und weil 

sich Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder mit großem 

Gottvertrauen und Idealismus unentgeltlich für die Men-

schen und die Kirche hier in Steyrermühl engagieren. 

Es ist beinahe selbstverständlich und wird von vielen 

nicht wahrgenommen, dass ein Familienvater regelmäßige 

Jugendstunden gestaltet, monatliche Kinderaktionen statt-

finden, alte und kranke Menschen besucht werden, bei 

jedem Gottesdienst frische Blumen auf dem Altar stehen, 

Kirchenwäsche, Garten und Räumlichkeiten gepflegt wer-

den, Geld und Kleidung für in Not geratene Menschen 

gesammelt und weitergegeben wird, ein Kirchenchor, Or-

ganisten, Mesner und MinistrantInnen die kirchlichen Fei-

ern unterstützen, sich Frauen aus unterschiedlichen Natio-

nen und Religionen zum gemeinsamen Kochen und  

Mahl-halten treffen, das Pfarrblatt regelmäßig verteilt wird, 

und und und .... 

Ein großes DANKE an alle, die sich für den Lebensbe-

reich und unsere Kirche hier in Steyrermühl so großzügig 

einsetzen! 

Hildegard Neuwirth, Pfarrassistentin 

 

Wenn Sie unsere Steyrermühler Pfarrgemeinde finanziell 

unterstützen möchten, können Sie dies mittels beiliegen-

dem Zahlschein (od. Raiba Laakirchen, Pfarre Steyrermühl 

Kto 81.32623) tun. Danke!  

Jungschar und Jugend:  Veränderungen 
Bernadette Beißkammer, Susanne Holzleithner und  

Karin Littringer haben als Jungscharleiterinnen und Rita 

Viechtbauer als Pfarrleiterin der Jungschar aufgehört. Wir 

danken ihnen ganz herzlich für ihren engagierten Einsatz.  

Als neue Jungscharleiterinnen begrüßen wir Theresa 

Hlauschka und Andrea Treml; neue Pfarrleiterin ist Petra 

Viechtbauer in Zusammenarbeit mit Katrin Hauser. 

In der Katholischen Jugend haben Thomas Kalcher und 

Joachim Plasser ihre Aufgabe als Jugendleiter beendet. Auch 

ihnen ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement. And-

reas Holzleithner, Christian Hutterer und Maria Almhofer-

Amering, die bereits seit einem Jahr als neue Jugendleiter 

aktiv sind, übernehmen diese wichtige Aufgabe nun zur 

Gänze. 

Wir freuen uns über unsere neuen MitarbeiterInnen in 

der Kinder- und Jugendarbeit und wünschen ihnen dafür viel 

Freude und alles Gute! 

Sei so frei für ein Stück vom Glück 
Wir, die katholische Männerbewegung, unterstützen die 

Landwirtschaftsschule Margarida Alves im Bundesstaat Bahia 

im Nordosten von Brasilien. Wir bitten um ihre Unterstüt-

zung bei allen Gottesdiensten am 3. Adventsonntag oder 

mit dem Zahlschein, den sie mit diesem Pfarrblatt be-

kommen. 
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Sa, 25.  Start der Dreikönigsaktion 
 1500 Pfarrheim 
So, 26.  Jugendmesse  
 1000 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 26.  Pfarrkaffee mit Verkauf von 
 selbstgebundenen Advent-
 kränzen  800 – 1200 Pfarrheim. 
 Der Reinerlös wird für das Aus-
 malen der Kirche verwendet 
Mo, 27.  Kath. Bildungswerk: 
 „Europa im Umbruch“ Vortrag 
 von Univ. Prof. Dr. Helmut  
 Renöckl 2000 Pfarrheim Lindach 
 
 
 
Sa, 02.  Adventkranzsegnung  
 Laakirchen: 1500  
 Pfarrkirche Laakirchen 
 Steyrermühl: 1700  

 St. Josefs-Kirche 
 Lindach: während der Gottes-
 dienste 
So, 03.  Kindergottesdienst 1000 
 Pfarrkirche Laakirchen 
 (10., 17., 12. - jeweils  
 1 Element wird vom Kinder- 
 liturgiekreis gestaltet) 
So, 03.  Kirchenkonzert des Markt-
 musikvereins Laakirchen 1900 
 Pfarrkirche Laakirchen 
Di, 05.  Nikolausaktion  
 Laakirchen: 1700 – 2000  
 Anmeldung bis 01.12. im Pfarr-
 amt oder Caritas-Kindergarten 
 Lindach: 1600 – 1900  
 Anmeldung bis 02.12. bei Maria 
 Prüwasser Tel.: 3794 
Di, 05.  Mütterclub 2000 Pfarrheim 
Mi, 06.  Frauenmesse im Advent  
 800 Pfarrkirche Laakirchen  
 anschließend Frühstück im  
 großen Pfarrsaal 
Mi, 06.  Nikolausaktion  
 Steyrermühl: 1700 – 1900 

So, 10.  Adventsingen des MGV Stey-
 rermühl 1700 St. Josefs-Kirche  
 Steyrermühl  
Do, 14.  Bußfeier 1900  
 Pfarrkirche Laakirchen 
Do, 14.  Mütterrunde: „Weihnachten 
 mit allen Sinnen erleben“ 2000 
 Pfarrheim 

Do, 14.  Internationaler Koch-
 stammtisch 900 Steyrermühl 
Fr, 15.  Bußfeier Steyrermühl 1900 
 St.Josefs-Kirche Steyrermühl 
So, 17.  Jugend-Pfarrkaffee mit  
 Bas telmarkt der Jungschar ab 
 800  Pfarrheim 
So, 17.  MinistrantInnen-Aufnahme 
 1000 Pfarrkirche Laakirchen 
So, 17.  Sternsingereinführung 1000 
 Steyrermühl 
Sa, 16.  Adventsingen der Singgemein-
 schaft 2000 Pfarrkirche  
 Laakirchen 
Mi, 27.  Sternsingerprobe 1000  
 Pfarrheim 
So, 31. Sternsingerprobe 1000  
 Steyrermühl 
 
 
 
Di, 02.  Mütterclub 2000 Pfarrheim 
Fr, 12. Gottesdienst mit Gebet um 
 Heilung und Stärkung 1900 
 St. Josefs-Kirche Steyrermühl 
Sa, 13.  Altpapier- und Fahrräder-
 sammlung der KMB ab 800 
Di, 16.  Kath. Bildungswerk: „Frei 
 werden für ein geglücktes  
 Leben“ Vortrag mit Josef Unter-
 berger 2000 Pfarrheim 
Di, 16.  Mütterunde: Besuch des 
 Bildungswerkvortrags  
 2000 Pfarrheim 
Do, 18.  Frauenliturgie 2000  
 Pfarrzentrum Steyrermühl 
Fr, 26. Firmstart 1730 Pfarrheim 
 Eltern-Paten-Abend für die 
 Firmung 2000 Pfarrheim 
So, 28. Faschingsfrühschoppen  
 1000 – 1300 Pfarrheim 
 
 
 
Di, 06.  Mütterclub 2000 Pfarrheim 
Fr, 09. Ökumenischer Gottes-
 dienst 1900 St. Josefs-Kirche  
 Steyrermühl  
Sa, 17.  Kinderfasching der Jungschar 
 1400 Pfarrheim 
So, 18.  Kindergottesdienst 1000 
 Pfarrkirche Laakirchen  

 die Kinder dürfen verkleidet 
 kommen  
 
 
Vorankündigung: 
Sa, 10. 3. 07 - Ehevorbereitungskurs 
mit Angela und Josef Parzer 900 - 1730

(Anmeldung im Pfarramt) 

Wir laden ein: 

DAS NÄCHSTE PFARRBLATT ERSCHEINT AM 28. FEBRUAR 2007 

Aus unserer Pfarre: 

Im Sakrament der Taufe  
wurden Kinder Gottes 

 
Laakirchen: 

Pawlowsky Teresa, Schererstr. 9a/3/4 

Weichselbaumer Raphaela, Krottenauer-

 weg 7 

Harringer Jacob, Stockham 16 

Kreindl Sebastian Luca, Neue Heimat 27 

Ziegelbäck Lea-Sophie, Kranabeth 14 

Ornetzeder Madleen, Neuwirthstr. 3 b 

Würflinger Marlene, Regau 
 
Lindach: 

Höftberger Dominik, Linz 

Schönberger Pascal Maurice, Ohlsdorf 

Dickinger Jonas, Löberbauerstraße 7 

Bauer Elisa, Ohlsdorf 

Wir gedenken der  
Verstorbenen 
 
Laakirchen: 

Spiegel Hilda, Oberhumerstr. 2b 

Hufnagl Ferdinand, Klein Ölling 4 
 
 
Steyrermühl: 

Hackl Karl, Gartenstraße 2 


